
Facharzt und Recht

Orthopädie und Recht

Bearbeitet von
Jörn Steinbeck, Hermann Fenger

1. Auflage 2004. Buch. xxxviii, 237 S. Hardcover
ISBN 978 3 540 01105 7

Format (B x L): 15,5 x 23,5 cm
Gewicht: 1660 g

Weitere Fachgebiete > Medizin > Chirurgie > Orthopädie- und Unfallchirurgie

schnell und portofrei erhältlich bei

Die Online-Fachbuchhandlung beck-shop.de ist spezialisiert auf Fachbücher, insbesondere Recht, Steuern und Wirtschaft.
Im Sortiment finden Sie alle Medien (Bücher, Zeitschriften, CDs, eBooks, etc.) aller Verlage. Ergänzt wird das Programm
durch Services wie Neuerscheinungsdienst oder Zusammenstellungen von Büchern zu Sonderpreisen. Der Shop führt mehr

als 8 Millionen Produkte.

http://www.beck-shop.de/Steinbeck-Fenger-Orthopaedie-Recht/productview.aspx?product=786322&utm_source=pdf&utm_medium=clickthru_ihv&utm_campaign=pdf_786322&campaign=pdf/786322
http://www.beck-shop.de/trefferliste.aspx?toc=9197


Inhaltsverzeichnis

Glossar XVII

Abkürzungsverzeichnis XXV

Weiterführende Literatur XXXI

Internetadressen XXXIII

Einleitung XXXV

1 Der Behandlungsvertrag in der Orthopädie 1
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derjähriger . . . . . . . . . . . . . . . . . 83
5.5.7 Datenweitergabe an die Haftpflichtversi-

cherung des Arztes . . . . . . . . . . . . . 84
5.5.8 Datenweitergabe an Verrechnungsstellen . 84
5.5.9 Beschlagnahme von Krankenunterlagen . 84

5.6 Rechtsfolgen bei Verletzung der Schweigepflicht . 85

6 Der Datenschutz in der Orthopädie 87
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tenschutzes . . . . . . . . . . . . . . . . . 91

6.2 Datenaustausch im Abrechnungsverkehr . . . . . 94
6.2.1 Datenerhebung und -erfassung durch

Krankenkassen . . . . . . . . . . . . . . . 94
6.2.2 Datenerhebung und -erfassung durch kas-

senärztliche Vereinigungen . . . . . . . . 95
6.2.3 Pflichten der Kassen und Vertragsärzte . . 95
6.2.4 Umfang der Datenübermittlung durch
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6.5 Rechtsfolgen bei Verstößen . . . . . . . . . . . . . 98
6.5.1 Sanktionen nach dem Bundesdatenschutz-

gesetz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 98
6.5.2 Sanktionen nach dem SGB X . . . . . . . 98
6.5.3 Zivilrechtliche Folgen . . . . . . . . . . . 98

7 Der unzufriedene Patient 99
7.1 Der Behandlungsfehler . . . . . . . . . . . . . . . 99

7.1.1 Haftungsgrundlagen und -voraussetzungen 99
7.1.2 Grober Behandlungsfehler . . . . . . . . . 100
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11.6.1 Zulässigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . 208
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